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IBahnverbindung
Ikönnte besser sein
MALSFELD • Als zufriedenstel-
lend hat CDU-Kreisbeigeord-
neter Karl Mihm den Fahrplan-
entwurf der Deutschen Bun-
desbahn für 1992/93 auf der
. Strecke Kassel- Bebra bezeich-
net. Wesentliche Veränderun-
gen gegenüber dem jetzigen
. Fahrplan seien nicht eingetre-
ten. Mihm kritisierte, das Ange-
bot an Sonn- und Feiertagen sei
nicht verbessert worden und
viele Nahverkehrszüge ver-
kehrten nur an Werktagen ver-
kehren.
Für Malsfeld sei es ein beson-

derer Nachteil, daß keine Eilzü-
ge halten würden, obwohl in
früheren Jahren Malsfeld im-
rrier Haltepunkt gewesen sei.
Eilzüge würden zwischen Kas-
sel und Bebra in Guxhagen,
Melsungen, Altmorschen und
Rotenburg halten. Da die Eilzü~
ge schnellere Anschlußmög-

lichkeiten sowohl in Kassel als
auch in Bebra bieten würden,
müßte Malsfeld wieder mit ein-.
bezogen werden, forderte
Mihm, zumal der Bahnhof
Malsfeld auch von vielen Pend-
lern aus dem Umland benutzt
würde.
Mihmmeint, daß mit der Ein-

bettung von Kassel in das
Schnellverkehrsnetzfür den
Nahverkehr die Chancen einer
schnellen Verbindung zum In-
tercity-Bahnhof in. Wilhelms-
höhe verbessert werden müsse,
wozu auch ein Halt der Eilzüge
in Malsfeld gehöre. .

Ei: bedauerte auch, daß in
Melsungen die Inter-Regio
Züge nicht halten. Schon im In-
teresse der einheimischen Wirt-
schaft müsse versucht werden,
hierbei eine Veränderung her-
beizuführen, um die er sich be-
mühen wolle. (nh)'
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